
 
D i e  B ü r g e r m e i s t e r i n  
Fachbereich 7 - Interner Service 
 

Nachtrags-Vorlage Nr. 136/12 
 
 

Betreff: 
 

Gesamtstellenplan 2012 

  
Status: öffentlich 

 

Beratungsfolge 
Haupt- und Finanzaus-
schuss 

06.03.2012 Berichterstattung
durch: 

Herrn Hermeling 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         
Rat der Stadt Rheine 27.03.2012 Berichterstattung

durch: 
Frau Dr. Kordfelder 
Herrn Hermeling 

 Abstimmungsergebnis    

TOP einst. mehrh. ja nein Enth. z. K. vertagt verwiesen an: 

         

Betroffene Produkte 
72 Service Personal 
 
Betroffenes Leitbildprojekt/Betroffene Maßnahme des IEHK 
 

      
 
Finanzielle Auswirkungen 
 

 Ja  Nein 
 einmalig  jährlich  einmalig + jährlich 

 
 

Ergebnisplan   Investitionsplan 
 

Erträge         Einzahlungen        
Aufwendungen         Auszahlungen        
 
 

Finanzierung gesichert 
, 

 Ja  Nein 
durch 

 Haushaltsmittel bei Produkt / Projekt       
 Mittelumschichtung aus Produkt / Projekt       
 sonstiges (siehe Begründung) 

 
mittelstandsrelevante Vorschrift 
 

 Ja  Nein 
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Nachtrags-Vorlage Nr. 136/12 
 
Beschlussvorschlag/Empfehlung: 
  
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt dem Rat der Stadt Rheine folgenden 
Beschluss zu fassen: 
 
Der Rat der Stadt Rheine beschließt den dieser Vorlage als Anlagen 1 bis 3 beige-
fügten Gesamtstellenplan für das Haushaltsjahr 2012. 
 
 
 
Begründung: 
  
Der Rat der Stadt Rheine hat in seiner Sitzung am 13.12.2011 die Vorlage 
469/11 zur Festlegung der Entwurfes des Gesamtstellenplanes 2012 mit einer 
Gesamtstellenzahl von 479,95 als Basis für die weiteren Stellenplanberatungen in 
den Fachausschüssen zur Kenntnis genommen. 
 
Auf Grundlage dieser Zahlen wurden die Beratungen der Fachbereichsstellenplä-
ne in den Fachausschüssen vorgenommen. Die Ergebnisse der Fachausschussbe-
ratungen werden in dieser Vorlage zusammengetragen.  
 
Die Gesamtzahl der Stellen konnte von 479,95 auf 478,67 reduziert werden. Im 
Vergleich zum Stellenplan 2011 (Gesamtzahl der Stellen 479,63) ergibt sich eine 
Einsparung von 0,96 Stellen bei einer Aufgabenausweitung im Fachbereich 2 „Ju-
gend, Familie und Soziales“ (siehe Vorlagen 469/11 - Entwurf Gesamtstellenplan 
und 020/12 - Stellenplan Produktgruppe Jugendamt).  
 
 
I. Übersicht der Änderungen durch die Fachausschüsse (noch nicht im 
Entwurf des Stellenplanes Vorlage 469/11 enthalten) 
 

1. Ausweitungen  
 

FB  Anteil Wert Ausschuss
0 0,50 A 13 hD persönliche Referentin der 

Bürgermeisterin und Leitung des 
Pressereferates

HFA 31.01.2012

2 0,10 A 10 Wirtschaftliche Jugendhilfe JHA 26.01.2012
2 1,00 EG 8 Wirtschaftliche Jugendhilfe JHA 26.01.2012

Σ 1,60  
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Reduzierungen  
 

FB Anteil Wert Ausschuss
0 1,00 A 13 hD Pressereferent HFA 31.01.2012
1 0,78 EG 4 Hauswart/in Antoniusschule SchulA 01.02.2012
5 0,50 A 10 Bodenordnung, Umlegungsverfahren BauA 09.02.2012
7 0,50 EG 8 Zeiterfassung in der 

Personalverwaltung
HFA 31.01.2012

7 0,10 EG 6 Textverarbeitungssekretariat HFA 31.01.2012
2,88

 
 
2. Änderungen in Bezug auf die Wertigkeit. 

 
FB Anteil Stelle Wert alt Wert neu

0 1,00 Personalratsvorsitzender A 12 A 10
0 0,50 persönliche Referentin der Bürgermeisterin 

und Leitung des Pressereferates
A 12 A 13 hD

2 1,00 Sozial- und Jugendhilfeplanung A 12 S 17

 
 
II. Noch ausstehende Entscheidungen zu kw-Vermerken 
 
Mit den Vorlagen  

• 110/12: Aufhebung des kw-Vermerkes für die Stelle 3101 "Rechtsvertre-
tung/ -beratung"  

• 109/12: Aufhebung des kw-Vermerkes für die Stelle 5110 "Bauzeichner 
Stadtplanung" im Fachbereich 5  

schlagen die Fachbereich 3 und 5 die Aufhebung von kw-Vermerken vor. In den 
als Anlage 3 beigefügten Stellenplan für tariflich Beschäftigte wurden diese Ände-
rungen vorbehaltlich der Zustimmung des Rates bereits eingearbeitet. 
 
 
III. Begründung zur Änderung der Tagesordnung 
 
Die Tagesordnung kann nach § 11 der Geschäftsordnung für den Rat und die 
Ausschüsse der Stadt Rheine durch Beschluss erweitert werden, wenn es sich um 
Angelegenheiten handelt, die keinen Aufschub dulden oder von äußerster Dring-
lichkeit sind.  
 
Da der Stellenplan zusammen mit dem Haushalt in der Ratssitzung am 27.03.12 
verabschiedet werden soll, wird um Erweiterung der Tagesordnung gebeten. 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Stellenplan 2012 - Gesamtübersicht 
Anlage 2: Stellenplan 2012 für Beamte 
Anlage 3: Stellenplan 2012 für tariflich Beschäftigte 
Anlage 4: Nachweis nach § 8 III GemHVO  


